
gu. Sämtliche Banken der BRD
änderten ihre Allgemeinen Ge-
schäftsbedingungen (AGB) mit
Wirkung zum 31.10.2009, die
Schweizer Banken haben übri-
gens 2013 nachgezogen. Man
beachte nun den folgenden
Punkt in den AGB’s: Nr. 21
Pfandrecht, Sicherungsabtretung:

„Der deutsche Kunde räumt hier-
mit seiner Sparkasse/Bank ein
Pfandrecht an Werten jeder Art
ein.“ Da die deutschen  Bürger
mit ihren insgesamt ca. 4,5 Billi-
onen Euro Privatvermögen für
ihren Staat bürgen, die BRD
aber über 2 Billionen Euro Schul-
den gemacht hat, kann nun mit

Hilfe dieses Pfandrechtes zur Be-
gleichung der Schulden bei
Zahlungsunfähigkeit des Staa-
tes direkt vom Konto des deut-
schen Bürgers abgebucht wer-
den. Juristisch völlig korrekt und
legal, da die neuen AGB’s vom
deutschen Bürger widerspruchs-
los angenommen wurden.

INTRO
Der Großindustrielle Hen-
ry Ford prophezeite, dass
es über Nacht zu einem
Aufstand kommen würde,
sobald das Volk das Geld-
system verstehe. Dieses
System wird aber von den
Mainstream-Medien und
deren Drahtzieher bewusst
so völlig im Dunkeln ge-
halten.
Diese Ausgabe der S&G
leuchtet u.a. aus, wie der
Raub unseres ehrlich Er-
worbenen und Ersparten
eingefädelt wird. Ein dra-
matischer Schaden kann
binnen kurzer Zeit abgewen-
det werden, sofern wir die
S&G miteinander emsig un-
ter das Volk bringen und
die Urheber des Betrugs
konsequent zur Rechenschaft
ziehen.
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khc. Wohin sind eigentlich all
die Milliarden Euro gelangt,
welche die EU-Funktionäre auf-
grund der Beschlüsse von EU-
Staats- und Regierungschefs zur
allfälligen Rettung hoffnungslos
überschuldeter EU-Länder zum
Fließen gebracht haben? Tatsäch-
lich zu den Mangel leidenden
Menschen der „Europafamilie“?
Der in Dortmund lehrende Wirt-
schaftswissenschafter Prof. Wal-
ter Krämer hat in seinem Buch

„Kalte Enteignung“ die Resul-
tate seiner umfangreichen Re-
cherchen zu den Milliarden Sub-
ventionen dokumentiert: Weder
die Not der Griechen noch die
der Iren, der Zyprioten, der Por-
tugiesen oder der Spanier wur-
de durch diese EU-Milliarden
gelindert. Profitiert haben jene

– insbesondere französische –
Banken, die mit den Schulden
der Euro-Länder so skrupellos
spekuliert hatten. Anstatt nun

zum Wohl der Völker diese Ban-
ken zur Verantwortung zu zie-
hen, pressen Funktionäre und
Politiker jetzt die Bürger der
Euro-Länder maßlos, ja gren-
zenlos, aus, schreibt Walter
Krämer als Fazit in seinem
Buch.

Kalte Enteignung

Quellen:
Schweizerzeit Newsletter v. 5.7.2013

Buch von Walter Krämer: «Kalte
Enteignung – Wie die Euro-Rettung

uns um Wohlstand und Renten bringt»,
Campus, Frankfurt 2013

Quellen:
www.info-search.de/blog/

2009/09/17/bemerkenswerte-
aenderungen-der-banken-agb/

www.zeit.de/wirtschaft/2012-
06/staatsschulden-deutschland

www.iknews.de/2009/11/09/anderung-
der-bank-agbs-im-besonderen-

21-und-22-eine-gefahr-fur-
renten-und-erspartes/

Bemerkenswerte Änderungen der Banken-AGB’s

„Geld nennt man
heute Knete,

weil man jeden damit
weich bekommt.“
Gerhard Uhlenbruck,
deutscher Mediziner

und Aphoristiker

„Der Bankraub ist eine Initiative von Dilettanten. Wahre Profis gründen eine Bank.“
Bertolt Brecht, deutscher Schriftsteller

Zugriff auf deutsche Sparvermögen: Vorbereitungen laufen mit Hochdruck
ht. Willem Buiter, Chefökonom
der Citygroup, schreibt in der
Financial Times, die Eurozone
befinde sich in einer Bilanzre-
zession. Das heißt, anders als in
früheren volkswirtschaftlichen
Episoden kann die Euro-Zone
ihre Schulden nicht mehr durch
Wachstum abbauen. Wirtschaft-
liches Wachstum könne erst dann
generiert (erzeugt) werden, nach-
dem die Entschuldung der Ban-
ken abgeschlossen sei. Allein
spanische Banken sitzen aber auf
200 Mrd. Euro Krediten, die
unwiederbringlich verloren sind.
Nach Aussage Willem Buiters
blieben die bisherigen Interven-
tionen der Europäischen Zentral-

bank (EZB) wirkungslos. Ohne
eine massive Umschuldung zer-
bricht die Eurozone. Doch wie
soll die Entschuldung der Euro-
Krisenstaaten ablaufen und wer
die Kosten hierfür tragen?
Experten rechnen hiermit: Nach
der Bundestagswahl wird es zu
einer Umschuldung kommen
mit Zugriff auf den deutschen
Sparer. Unter diesem Aspekt ist
es auch verständlich, dass Jeroen
Dijsselbloem, Chef der Euro-
gruppe, die Enteignung von
Bankkunden aus Zypern eine
„Blaupause“ nannte. Wir erin-
nern uns, die Banken Zyperns
blieben Ende März für mehrere
Tage geschlossen. Seitdem sie

wieder öffneten, drohte vielen
Sparern ein herber Teilverlust
ihres Vermögens, der nun fest-
gelegt wurde. Die Sparer mit
Einlagen von über 100.000 Euro
verlieren  47,5 % ihres Kapitals.

„Das Geld, das man besitzt,
ist das Mittel zur Freiheit,

dasjenige dem man nachjagt,
das Mittel zur Knechtschaft.“

Jean-Jacques Rousseau,
französischer Philosoph

 DIE  VÖLKER  HABEN  EIN  RECHT  AUF  STIMME  UND  GEGENSTIMME
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Quellen:
http://deutsche-wirtschafts-

nachrichten.de/2013/05/26/zugriff-auf-
deutsche-sparer-vorbereitungen-

laufen-mit-hochdruck/
www.manager-magazin.de/politik/

artikel/a-890917.html
www.spiegel.de/wirtschaft/soziales/
bank-of-cyprus-zwangsabgabe-auf-

47-5-prozent-erhoeht-a-913773.html



Bravo
Richter Kroatiens:

Sexualkundelehrplan
verfassungswidrig

Zagreb, 23.5.2013
af. Das kroatische Verfas-
sungsgericht hat den Lehr-
plan für Sexualkundeunter-
richt an Schulen für unzuläs-
sig erklärt. Wie örtliche Me-
dien berichten, setzten die
Richter den seit Februar gel-
tenden Lehrplan im Fach Ge-
sundheitskunde außer Kraft.
Der Lehrplan für den Sexual-
kundeunterricht trage dem
Recht der Eltern auf die Erzie-
hung ihrer Kinder nicht ausrei-
chend Rechnung, heißt es in
der Urteilsbegründung laut
der deutschen katholischen
Nachrichtenagentur KNA.
Darüber hinaus stelle er aus
Sicht der Kläger eine Verlet-
zung der UN-Menschen-
rechtscharta dar. Bis zur An-
nahme eines neuen Lehrplans
tritt den Angaben zufolge vor-
übergehend der im vergan-
genen Schuljahr gültige Plan
in Kraft.

In den Niederlanden sollen
Ärzte in Zukunft Sterbehilfe
an Babys nach der Geburt leis-
ten dürfen. Das hat die nie-
derländische Ärztevereinigung
„KNMG“* in einem veröffent-
lichten Bericht bekanntgegeben.
Das Vorhaben wird von einer
Mehrheit des Parlaments getra-
gen und das entsprechende Ge-
setz soll bereits 2014 in Kraft
treten. Demnach wird es Medi-
zinern erlaubt sein, die Behand-
lung von – aus ihrer Sicht –
schwerkranken Säuglingen ein-
zustellen und den Tod durch
die Gabe von Muskelrelaxanzi-
en** aktiv herbeizuführen. Die
Niederlande waren bereits im
Jahr 2001 das erste europäische

Land, welches Euthanasie ge-
setzlich legalisierte. Diese wei-
terführende Gesetzesinitiative
kann zu einer immer weiter aus-
ufernden und letztlich unkont-
rollierbaren Euthanasiepraxis
an jeder Alters- und Menschen-
gruppe führen, falls sich aber-
mals kein starker Widerstand
bildet.
*Königlich niederländische
Gesellschaft zur Förderung der Medizin

**Medikamente zur Entspannung
der Muskulatur, führt zu Herzstillstand

Niederlande legalisieren Sterbehilfe bei Babys

rbn. In dem Artikel „Military
Sodomite Abuse – the untold
story“ berichten Dr. Judith Reis-
man und Thomas R. Hampson,
dass die Mehrheit der sexuellen
Missbräuche im amerikanischen
Militär an Männern geschieht.
Im Jahre 2010 hätten 10.700
Männer gemeldet, sexuell miss-
braucht worden zu sein. Trotz
unterschiedlicher Berichte der
offiziellen Stellen über das tat-
sächliche Ausmaß der Proble-
matik, sprächen die schockieren-
den Zahlen und Fakten eine
deutliche Sprache, so Reisman
und Hampson. Weshalb, so ihre
Frage, waren diese nicht weit
verbreitet und allerorts debat-
tiert worden, bevor 2011 die
Sanktionierung der Homosexu-
alität in den USA aufgehoben
wurde?
Obwohl des Weiteren belegt
sei, dass Vergewaltigungsopfer
ganz klar zu Selbstmord neigen,
versuche das CDP (Zentrum
für Einsatzpsychologie) die in
den vergangenen Jahren sprung-
haft angestiegene Selbstmord-
rate im US-Militär allein mit
den „andauernden Kriegen im
Irak und Afghanistan“ zu erklä-

ren. Dazu würde in diesem Be-
richt auch der Einfluss der Por-
nographie aller Art unter den
Tisch gewischt, obwohl hier
ganz offensichtlich ein kau-
saler Zusammenhang, auch in
Verbindung mit Alkohol und
Drogen, bestünde.
Wohl habe der Verteidigungssek-
retär Chuck Hagel eine Inspek-
tion und Säuberung aller militä-
rischen Büros und Arbeitsstätten
von „Material, das eine entwür-
digende oder anstößige Ar-
beitsumgebung hervorrufen
könnte“, angeordnet. Eine wirk-
liche Säuberung könne indes
nur geschehen, wenn jegliche
Pornographie im Militär vom
obersten Staatsbeamten im Pen-
tagon bis zum untersten Solda-
ten ausgerottet würde.
Bedeutet dies, so die provokative
Frage Reismans und Hampsons,
dass jene 5.200 erwiesener-
maßen Kinderpornographie kon-
sumierenden Pentagon-Eliten
nun endlich festgenommen und
vor ein Gericht gestellt werden?

Sexueller Missbrauch im US-Militär

Quellen: Originalartikel,
www.zukunft-ch.ch/de/themen/

ehe_und_familie/?newsid=1531
www.aerzteblatt.de/nachrichten/
54769/Niederlande-legalisieren-
Sterbehilfe-bei-todkranken-Baby
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Schlusspunkt ●
„Die neue Quelle der

Macht ist nicht mehr Geld
in der Hand von Wenigen,
sondern Informationen in
den Händen von Vielen ...“

John Naisbitt,
US-amerikanischer Autor

Mit der S&G geben wir
den Menschen das

Informations- und damit
das Machtpotenzial zurück,
was ihnen die Mainstream-

Medien seit langen
Zeiträumen gezielt raubten.
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www.wnd.com/2013/05/military-
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hk. Am 13. Juni 2013 erklärte
der stellvertretende nationale
Sicherheitsberater des US-
Präsidenten, Ben Rhodes, vor
Journalisten, die US-Regie-
rung sei zu dem Schluss ge-
kommen, dass die Regierung
Assad in Syrien Sarin-Nerven-
gas gegen die eigene Bevölke-
rung eingesetzt und damit 100
bis 150 Syrer getötet habe.
Damit sei die von Präsident
Obama definierte „rote Linie“
überschritten worden und ein
direktes Eingreifen der USA
gerechtfertigt. Dem entgegen
betont Jean Pascal Zanders,
ein Experte des Instituts für
Sicherheitsstudien der Euro-
päischen Union, es gebe kei-
ne Belege für den Einsatz von
Saringas durch die syrische
Regierung. Selbst Anthony
Cordesman, ein hochrangiger
Experte am Zentrum für Stra-
tegische und Internationale
Studien, der anfänglich eine
amerikanische Intervention in
Syrien befürwortete, schrieb
am 14. Juni 2013 in einem Ar-
tikel: „Die Entdeckung, dass
Syrien Chemiewaffen einsetz-
te, ist möglicherweise bloß
ein politischer Trick.“
Russlands Leiter des Auswär-
tigen Ausschusses, Alexej
Puschkov, erklärte: „Die In-
formation über den Einsatz
chemischer Waffen durch As-
sad wurden an derselben Stel-
le fabriziert wie die Lügen
über Saddam Husseins Mas-
senvernichtungswaffen im Vor-
feld des Irak-Krieges.“

Greifen die USA direkt
in den Syrien-Krieg ein?

Quellen:
http://bueso.de/node/6532,
http://bueso.de/node/6538,

http://diepresse.com/home/politik/141
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